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„Tradition und Alltagsleben
Kreta im Wandel der Zeit“

Diavortrag von Dr. Stamatis Lymperopoulos (Kreta/Delphi)

O r t  d e r  V e r a n s t a l t u n g :

D I E  B R Ü C KE
- I n t e r n a t io n a l e s  
B i ld un gs z e n t r u m-
Ka s e r n e n s t r .  6 ,   3 .  O G
4 0 2 1 3  Dü s s e ld o rf

Auf Kreta werden Hochzeiten und Feste 
traditionell und opulent gefeiert mit wil-
der Musik der Lyra und Laute begleitet 
mit Salven aus Gewehren. Immer noch 
ziehen die Schafhirten wie Generationen 
vor ihnen im Frühjahr in die Einsamkeit 
der Berge. Kreta bildet eine natürliche 
Brücke zwischen den drei Kontinenten 
Europa, Asien und Afrika und hat im 
griechischen Raum eine Randposition. 
Diese interkontinentale Lage macht Kreta 
zu einer in sich geschlossenen Region. 

Hier entwickelte sich in vorgriechischer 
Zeit eine eigenständige Kultur – die mi-
noische – die als die Wiege europäischer 
Kultur gilt.
Das Selbstverständnis des Kreters ist bis 
heute von diesem Hintergrund bestimmt 
und geprägt. Archaische Sitten und Ge-
bräuche haben sich bis heute erhalten, 
vermischt in neuester Zeit mit den Ein-
flüssen, die vor allem der Massentouris-
mus ab Mitte der 70er Jahre mit sich 
brachte.
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